© Biologiezentrum Linz/Austria; download unter www.biologiezentrum.at 


Stapfia 16 I - XXVI 5. 5. 1988 


DR. JOSEF KLIMESCH - EIN LEBEN IM DIENSTE DER WISSENSCHAFT 

F. Gusenleitner, Linz 


Dr. Josef Klimesch, der älteste lebende oberösterreichische Entomologe, 
vollendete am 5. Mai 1987 sein 85. Lebensjahr. Dies war Anlaß genug, diesem 
stillen, bescheidenen und mit einem ungewöhnlich umfassenden Wissen ausge¬ 
statteten Forscher, die Glückwünsche der in- und ausländischen entomologi- 
schen Fachwelt durch diese Festschrift darzubringen. Das Leben und der 
Werdegang Klimeschs kann als ein typisch österreichisches Schicksal ange¬ 
sprochen werden. Ein hochbegabter, wissensdurstiger Mann, der sich schon, 
geprägt durch seinen Vater, von frühester Jugend an zur Beschäftigung mit 
zoologischen Fragen hingezogen fühlte, wurde durch widrige äußere Umstände 
in einen unbefriedigenden Brotberuf gedrängt und trotz großer Anstrengungen 
sollte es ihm nicht gelingen, hauptberuflich am Gebiete der Zoologie tätig 
zu werden. Lernt man die edlen Charaktereigenschaften Klimeschs kennen, so 
mag es für manchen nicht verwunderlich sein, daß diese anerkannte Persön¬ 
lichkeit keinen der ohnehin raren Zoologieposten bekleidete. Es paßte eben 
nicht zum Stil des Lepidopterologen Klimesch, gestützt auf sein einzig¬ 
artiges Fachwissen, mit Ellbogentechnik alle Hebel in Bewegung zu setzen, 
um das angestrebte und sicherlich verdiente Ziel Wirklichkeit werden zu 
lassen. Umsomehr gereicht es zur Ehre des Jubilars, daß Klimesch heute 
nicht nur als führender Entomologe Österreichs am Gebiete der Kleinschmet¬ 
terlinge gilt, und hier die glanzvolle Linie heimischer Lepidopterologen wie 
Schiffermüller, Lederer, Rogenhofer, Rebel und Zerny weiterführt, sondern 
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darüberhinaus zu den bedeutendsten Wissenschaftlern seines Faches weltweit 
einzureihen ist. 

Josef Klimesch wurde am 5. Mai 1902 als ältestes von vier Kindern eines 
Arztes der österreichisch-ungarischen Kriegsmarine in Budweis geboren. Der 
böhmische Geburtsort läßt sich dadurch erklären, daß sich seine Mutter zum 
Zeitpunkt der Geburt gerade auf der Fahrt von ihrer Heimatstadt Hannover 
nach Triest befand. Seine Kindheit verbrachte Klimesch in der altöster¬ 
reichischen Hafenstadt Triest, wo er den Grundstein seiner ausgezeichneten 
italienischen Sprachkenntnisse legte. Schon damals hegte er, von Vaters 
Seite her erblich belastet und durch Universitätsprofessor Dr. C. Cori ange¬ 
regt, reges Interesse für die belebte Natur, legte eine Sammlung über marine 
Algen und Tiere an und da die Familie in günstigen materiellen Verhältnissen 
lebte, war ein Zoologiestudium und eine anschließende wissenschaftliche 
Berufslaufbahn schon damals beschlossene Willenserklärung. Alles schien 
eitel Wonne, da wurde plötzlich 1910 sein Vater im Alter von 50 Jahren von 
einer tückischen Krankheit hinweggerafft. Nach Abschluß der zwischen 1909 
und 1913 besuchten deutschen Volksschule und nach kurzer Zeit humanistischer 
Gymnasialausbildung brach 1914 der Erste Weltkrieg aus, und 1915 übersiedel¬ 
te die Mutter mit ihren vier Kindern nach Linz, übrigens in jenes Haus, 
welches Josef Klimesch noch heute bewohnt. Am Ende des Weltkrieges stand 
die Familie praktisch mittellos da, das ansehnliche Vermögen war in mündel- 
sichere Kriegsanleihen angelegt worden und hatte durch den Zusammenbruch 
der Monarchie seinen Wert verloren. Der Kampf ums Überleben begann, die 
Mutter bekam monatelang keine Pension, dennoch konnte Josef 1922 seine 
Matura ablegen. Nun hatte er aber als ältester mit zum Unterhalt der 
Familie beizutragen, an die Aufnahme eines Studiums war vorerst einmal nicht 
zu denken. Ende 1922 trat Klimesch somit in den Dienst der Volkskreditbank 
und es sollte ihm nicht vergönnt sein bis zu seiner 1964 erfolgten Pensio¬ 
nierung diese Stellung zu verlassen um sich ganz der Zoologie widmen 
zu können. Nichts desto trotz ließ sich der junge Klimesch nicht davon ab¬ 
halten, sich in seiner Freizeit biologischen Fragen zuzuwenden. Schon 1915, 
nach seiner Übersiedlung nach Linz, trat er mit dem hiesigen Museum, damals 
noch im Besitze des Musealvereins, in Kontakt, spendete seine marinen Auf¬ 
sammlungen diesem Hause und fand dort im damaligen Betreuer der Insekten¬ 
sammlung Oberlehrer Direktor Franz Hauder (Abb. 1) eine starke Persönlich¬ 
keit, die auf ihn einen großen Eindruck ausübte. Bei wiederholten Besuchen 
in Hauders Wohnung, oft zur späten Nachtzeit, machte ihn dieser mit der 
Präparation und den verschiedenen Sammelmethoden von Schmetterlingen 
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bekannt, gemeinsam besammelten sie die 
Umgebung von Linz, wodurch es auch zu 
einer Vertiefung der Pflanzenkenntnis kam. 

Hauder verstand es weiters, den jungen 
Klimesch bei der Inventarisierung und Neu¬ 
aufstellung der musealen Großschmetter¬ 
lingssammlung einzusetzen und schon bald 
wagte es der junge Lepidopterologe, zwar 
mit etwas Scheu, seinen Lehrmeister, Hau¬ 
der galt zu dieser Zeit als der beste Ken¬ 
ner der heimischen Falterwelt, in Sach¬ 
lagen zu korrigieren. Unverständlich 
bleibt aus heutiger Sicht, warum das In¬ 
teresse Klimeschs für Kleinschmetterlinge 
erst später erwachte, da sich Hauder auch 
publizistisch schwerpunktsmäßig mit Mikros 
beschäftigte. 1921, die Nachkriegswirren 
beruhigten sich, und entomologische Akti¬ 
vität machte sich überall im Lande bemerkbar, zählte Klimesch gemeinsam mit 
Hauder, Kerschner, Priesner, Kloiber, Gschwendtner und Schauberger zu jenen 
Aktivisten, die am 26. Oktober im OÖ. Landesmuseum die Entomologische Ar¬ 
beitsgemeinschaft ins Leben riefen, ein loses Bündnis aktiver heimischer 
Insektenkundler, die sich das Ziel steckten, die insektenkundlichen Verhält¬ 
nisse Oberösterreichs zu erforschen. Klimeschs Beitrag in dieser Gemein¬ 
schaft, welche heute noch existiert, liegt und lag nicht nur in der Erfas¬ 
sung der oberösterreichischen Großschmetterlinge (die ersten drei Bände 
wurden bislang schon publiziert), sondern vor allem in der Aufgabe, die 
Kleinschmetterlinge landeskundlich zu bearbeiten. Trotz weitgehenden 
Mangel an oberösterreichischen Mitarbeitern liegt das Manuskript der 
Kleinschmetterlinge Oberösterreichs nun aus der Feder Klimeschs vor. 


tL. 



Abb. 1 Franz Hauder 


Nach mehr als zehnjähriger Beschäftigung mit den Großschmetterlingen wandte 
sich Klimesch 1929, wie er es selbst formulierte, radikal den Mikrolepidop- 
teren zu. Ausschlaggebend dafür dürfte einerseits die gute und koordinierte 
heimische Betreuung der Großschmetterlinge durch die Arbeitsgemeinschaft 
unter der Führung von Leopold Müller gewesen sein, andererseits erkannte 
Klimesch, daß die Kleinschmetterlinge in einem viel höheren Maß einer Bear¬ 
beitung bedurften. Und wieder zeigte sich, daß er bereit war jede Hürde zu 
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nehmen, denn er beschäftigte sich nun gleich von Beginn an mit den schwie¬ 
rigsten Gruppen, wie den Coleophoriden, Argyresthiiden, Elachistiden, Acro- 
lepiiden, Bucculatriciden und Nepticuliden. Vor allem bei den Nepticuliden 
brachte er es bald zu vollendeter Meisterschaft. Ausgestattet mit profunden 
botanischen Kenntnissen kannte er nicht nur die meisten mittel- und südeuro¬ 
päischen Arten in Serien ziehen, sondern auch neue Arten entdecken und be¬ 
schreiben. Um dieser Aufnahe qewachsen zu sein, war ein Kontakt mit dem da¬ 
mals schon weltbekannten Minenspeziali¬ 
sten Professor Dr. Erich Martin Hering 
(Abb. 2) in Berlin unumgänglich. Es ent¬ 
wickelte sich alsbald ein intensiver, 
interessanter Schriftverkehr, aus dem 
schließlich eine echte Freundschaft 
wurde, Hering besuchte Klimesch mehrmals 
in Linz, die bis zum Tode Herings 1967 
anhielt. Eine Reihe der wissenschaft¬ 
lichen Briefe wurden 1968 von K.A. Spen¬ 
cer (London) im Verlag Dr. W. Junk in 
einem Band mit dem Titel "Briefe über 
Blattminierer" veröffentlicht. 1931 mach¬ 
te es die selbstgestellte Aufgabe, die 
Falter umfassend einer Betrachtung zu 
unterziehen notwendig, ein Minenherbar 
anzulegen und Zuchtversuche durchzufüh¬ 
ren. Die Minenblätter wurden auf 16,5 x 
12,5 cm messenden starken weißen Papier- 
bögen untergebracht. Nach Pflanzenarten geordnet trägt jedes Herbarblatt 
auch Angaben über Funddaten, Beobachtungen sowie die Nummer der durchgeführ¬ 
ten Zucht. Die aufwendigen, viel Fingerspitzengefühl abverlangenden Zuchten, 
die sich darüberhinaus nicht immer als erfolgsgekrönt erweisen, erbrachten 
einerseits viel Neues über die vielfach unbekannten Metamorphosestadien und 
verhalten dem Wissenschaftler zu Serien oft äußerst seltener Arten, die be¬ 
dingt durch ihre Lebensweise mit herkömmlichen Sammlungsmethoden nur schwer 
oder gar nicht zu bekommen gewesen wären. Ferner gelang es dadurch, die als 
Falter oft kaum zu bestimmenden Coleophoriden sicher zu determinieren. Daß 
Klimesch auch zu jenen Pionieren unter den Lepidopterologen zählt, welche 
die Genitalpräparation und ihre taxonomische, systematische und phylogeneti¬ 
sche Auswertung in der Entomologie im europäischen Raum einführten und ver- 



(Abb. 2) Prof.Dr. E. M. Hering 
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breiteten, heute eine Routinearbeit, soll hier nur ergänzend festgehalten 
werden. Das Abgehen von rein lokalfaunistischer Betrachtungsweise erforder¬ 
te reichliches Untersuchungsmaterial. Klimesch trug dem Rechnung, indem er 
trotz wirtschaftlicher Beengtheit dieser Zeit, noch vor Ausbruch des 
Zweiten Weltkriegs Sammelreisen nach Zaton - Dubrovnik (Jugoslawien 1933, 
1939), Vinschgau (1934, 1935), Ungarn (1936, 1937) und nach Italien ins 
Küstengebiet bei Triest und Bordighera (1938) unternahm. Tatkräftige Unter¬ 
stützung fand er dabei durch seine Frau Magdalena, mit der er sich 1934 ver¬ 
ehelichte. Die Reisen, vor allem nach Ungarn und Dalmatien, führten zu 
der Kontaktaufnahme zu Prof. Dr. Hans 
Rebel (Abb. 3), dem "Lepidopteren-Pabst" 
der Wiener und Leiter der Schmetterlings¬ 
abteilung am Wiener Naturhistorischen Mu¬ 
seum, der größtes Interesse an Teilen der 
Aufsammlungen bekundete. Daraus resultier¬ 
ten oftmalige Besuche am Wiener Museum und 
diese fachlichen Gespräche setzten sich 
auch noch nach Rebels Tod mit seinem Nach¬ 
folger Dr. Zerny fort. Ebenfalls als 
Folge der regelmäßigen Auslandsreisen er¬ 
gab sich seit 1933 der Kontakt zu Dr. Hans 
Georg Amsel, damals am Übersee-Museum in 
Bremen tätig und später als Leiter der 
Lepidopterenabteilung am Naturkundlichen 
Museum in Karlsruhe beschäftigt. Amsel war 
damals zuständig für Fragen der Verbrei¬ 
tung mediterraner und eremischer Klein- 
schmetterlinge Vorderasiens. Als Heraus¬ 
geber und Organisator der "Microlepidoptera Palaearctica" bedeutete für 
Klimesch diese fachliche Verbindung eine wertvolle Bereicherung. 1938 suchte 
Klimesch um Aufnahme in die Dienste des Wiener Naturhistorischen Museums an, 
um nebenbei seinem Wunsch nach Absolvierung eines Zoologiestudiums nachzu¬ 
gehen. Die Aufnahme verzögerte sich und wurde schließlich durch den Zweiten 
Weltkrieg unmöglich. Zwischen 1943 und 1945 leistete Klimesch Kriegsdienst 
als Dolmetscher zuerst in Grafenwöhr, dann in Ligurien und der Lombardei. In 
der Zeit vom 26.5. bis 26.12.1945 wurde er mit Bewilligung des amerikani¬ 
schen Kommandeurs von Pavia dem Museum in Trient für Arbeiten in der 
Schmetterlingssammlung und der phytopathologischen Sektion zur Verfügung ge- 







(Abb. 3) Prof. Dr. Hans Rebel 
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stellt. Es wird wohl niemanden überraschen, daß diese Zeit für wissenschaft¬ 
liche Studien genützt wurde. Das Ergebnis dieser Untersuchungen wurde 
schließlich auch 1951 in Studi Trent.Sei.nat. 27 : 11-68 festgehalten. Aus 
der Kriegsgefangenschaft entlassen, kehrte Klimesch mit reicher Kriegsbeute 
in Form von Zuchtkästen heim und konnte diese trotz DDT-Desinfiszierung an 
den Grenzen lebend nach Hause retten. Nach seiner Rückkehr nach Linz berei¬ 
tete er sich auf das langersehnte und nunmehr mögliche zoologisch-botanische 
Studium vor. Aufgrund seiner zu diesem Zeitpunkt schon fast 50 in in- 
und ausländischen Zeitschriften veröffentlichten Arbeiten und über Antrag 
des Professorenkollegiums der Universität in Graz, erteilte das Bundesmini¬ 
sterium für Unterricht 1950 ausnahmsweise die Bewilligung sich dem zur Er¬ 
reichung des Doktorgrades erforderlichen Rigorosen unterziehen zu dürfen. 
Am 14.12.1950 wurde er nach Abhandlung einer Dissertation zum Thema "Zur 
Morphologie und Ökologie der Nepticuliden (Lep.)" zum Dr. phil. promoviert. 
Nun sollten die Weichen für eine akademische Verwendung gestellt sein. Die 
Voraussetzungen zur Bekleidung eines adäquaten Dienstpostens an einem Museum 
waren geschaffen. Eine Bewerbung um die Kustodenstellung der Lepidopteren- 
abteilung des Wiener Naturhistorischen Museums schien erfolgversprechend, 
da der langjährige Leiter dieser Abteilung Dr. Zerny inzwischen verstorben 
war und Referenzen in- und ausländischer Professoren und wissenschaftlicher 
Vereinigungen zu Gunsten Dr. Klimeschs Vorlagen. Leider machte ihm auch nun 
wieder das Schicksal einen Strich durch die Rechnung. Die Hürde der fortge¬ 
schrittenen Lebensjahre standen einer Aufnahme in den Staatsdienst entgegen 
und auch ein letzter Versuch, eine Beschäftigung an der Staatssammlung Mün¬ 
chen zu bekommen, scheiterte. Während man im Naturhistorischen Museum auf 
die Arbeitskraft Klimeschs glaubte verzichten zu können, blieb dem Betroffe¬ 
nen durch private Inanspruchnahme in- und ausländischer Institute, Spe¬ 
zialisten und Sammler kaum mehr ungebundene Freizeit. Zudem führte auch eine 
1953 seitens der Wiener Entomologischen Gesellschaft und durch Univ.Prof. 
Dr. Herbert Franz eingereichte Eingabe um Gewährung von unbezahlter Freizeit 
für. wissenschaftliche Zwecke nicht zum Erfolg. Angestellte Überlegungen, 
dennoch Zeit für wissenschaftliches Arbeiten gewinnen zu können, ließen in 
Klimesch schließlich Mitte der 50er Jahre den Entschluß reifen, mit legalen 
Mitteln etwas früher in Pension gehen zu können. Die dafür notwendigen 
Gelder glaubte er durch den vorzeitigen Verkauf seiner Sammlung erhalten zu 
können. 1956 eingeleitete Verhandlungen mit der Staatssammlung München führ¬ 
ten schließlich 1965 zum Verkauf seiner Kollektion mit der Klausel, diese 
bis zu seinem Ableben in seiner Wohnung betreuen zu dürfen. Spätere Versuche 
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den Verkauf rückgängig zu machen blieben erfolglos. Widrige Umstände ver¬ 
hinderten schließlich und endlich auch seine vorzeitige Pensionierung, sodaß 
er erst am 30.4.1964 in den verdienten Ruhestand übertreten konnte. Ein 
gänzlich falscher Sprachgebrauch, betrachtet man das aktive und bis heute 
mit wissenschaftlicher Tätigkeit erfüllte Pensionsleben von Dr. Klimesch. 
Der Fleiß und die unermüdliche Schaffenskraft widerspiegeln sich auch in 
seiner Sammlung. In keiner öffentlichen und privaten Sammlung sind die euro¬ 
päischen Kleinschmetterlinge so gut vertreten wie in der Sammlung Klimesch. 
In absoluten Zahlen ausgedrückt befinden sich in den 30 x 40 cm messenden 
Sammlungsschachteln wohl weit über 100.000 Schmetterlinge. Eine 1966 durch¬ 
geführte Bestandsaufnahme ergab bei 83.000 Exemplaren 5.900 Arten, davon 
2.400 Macrolepidopteren und 3.500 Kleinschmetterlinge und schon damals war 
Klimesch im Besitze von 75 Holotypen und 140 Paratypen. Mittlerweile liegt 
alleine die Zahl der von ihm beschriebenen Arten schon fast bei 90. Beson¬ 
ders die Blattminierer verleihen der Sammlung einen besonderen Wert. 167 
Stigmelliden-, 231 Coleophoriden-, 95 Elachistiden-Arten waren es schon vor 
20 Jahren. Die Nepticulidenbestä.nde mit mehr als 11.000 Exemplaren stellen 
selbst so gewaltige und gewichtige Kollektionen wie jene des British Museum, 
in den Schatten. Und dieses alles vorbildlich präpariert, peinlichst genau 
bezettelt, durch Minenherbar und Präparatensammlung ergänzt, sowie durch 
gewissenhaft geführte Aufzeichnungen ausgewertet. Aufbauend auf dieses um¬ 
fangreiche und breitgefächerte Datenmaterial, welches durch Sammlungen von 
Ortner (Wien), Fabigan und Wolfschläger (Linz) bereichert wurde, war es 
Klimesch erst, möglich seine vielseitigen und beispielgebenden Publikationen 
auf dem Gebiet der Taxonomie, Systematik, Phylogenie, Biologie sowie Fauni- 
stik zu verfassen. 124 Veröffentlichungen in deutscher aber auch in italie¬ 
nischer, französischer und englischer Sprache, Klimesch spricht diese Spra¬ 
chen fließend, legen ein eindeutiges Zeugnis über seine Leistung ab. Mono¬ 
graphische Bearbeitungen der Gattungen Carycolum, Acrolepia, zahlreiche 
Erstbeschreibungen der bisher unbekannten Lebensweise verschiedener. Taxa, 
Darstellungen der Chaetotaxie präimaginaler Stadien sowie umfangreiche fau- 
nistische Arbeiten über Tiere der Westpaläarktis, man erinnere sich nur an 
die Bearbeitung des Kanarischen Archipels oder an die große Nordostalpen¬ 
monographie (1961), lassen das großartige Format eines Dr. Josef Klimesch 
erkennen. Neben verschiedensten Reisen innerhalb Österreichs führten 
ihn regelmäßige Auslandsreisen zur Materialbeschaffung und zu Beobachtungs¬ 
zwecken nach Südtirol, Trentino, Ligurien, Piemont, Walliser Alpen, Süd¬ 
frankreich, Julische Alpen, Süddalmatien, Ungarn, Mazedonien, Griechenland, 
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Sizilien, Kleinasien, Spanien, zwischen 1965 und 1975 jährlich auf die 
Kanarischen Inseln und zwischen 1971 und 1987 jährlich auf die Insel Rhodos. 
Seine zweite Ehefrau Ludwiga, mit der er seit 1977 verheiratet ist, nachdem 
seine erste Frau 1975 verstarb, begleitet ihn dabei und leistet ihm tat¬ 
kräftige Unterstützung. Es ist kein Wunder, daß im Laufe der Jahrzehnte 
viele bedeutende Lepidopterologen Klimesch besuchten, seine Sammlung stu¬ 
dierten und von seinem Wissen profitierten. In fast jeder größeren wissen¬ 
schaftlichen Bearbeitung von Tieren seines Gebietes werden seine Daten und 
Ansichten zitiert. 

Daß die Leistungen Klimeschs durch die Verleihung vieler Auszeichnungen 
unterstrichen wurden, kann zwar als Selbstverständlichkeit vorangestellt 
werden, es soll hier jedoch nicht ganz darauf vergessen werden. Ehrungen wie 
Korrespondent des Naturhistorischen Museums in Wien, Ehrenmitglied der Zoo¬ 
logisch-Botanischen Gesellschaft Wien, "Excellenti in litteris" der Univer¬ 
sität Innsbruck, Ehrenmitglied der Arbeitsgemeinschaft Österreichischer 
Entomologen, Wissenschaftlicher Konsulent und Ehrenkonsulent der OÖ. Landes¬ 
regierung, Ehrenpreisträger für hervorragende Leistungen in der Entomo- 
faunistik Mitteleuropas der Societas Entomologica Bohemoslowaka Academiae 
Scientiarum Prag, Kulturpreisträger für Wissenschaft des Landes Oberöster¬ 
reich 1986 und 29 Insekten, die ihm dezidiert wurden, können dazu verhelfen, 
den Nichtentomologen von der fachlichen Qualität Klimeschs zu überzeugen. 

Zum Abschluß vielleicht ein kleiner Trost für den Wissenschafter Klimesch. 
Die Forschung ist auch an Universitätsinstituten und Museen beileibe 
nicht die einzige und selten eine geförderte Tätigkeit. Administrative Auf¬ 
gaben beanspruchen zunehmend dort die Zeit. Nur wenige Zoologen, und 
das kann Dr. Klimesch mit Stolz erfüllen, tragen mit ihrem Lebenswerk so 
entscheidend am Fortschritt der Wissenschaft bei, wie er es in seiner Frei¬ 
zeit mit eigenen Mitteln vorpraktiziert hatte. Hoffen wir, daß ihm diese 
Schaffenskraft noch jahrelang erhalten bleibt. 
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Zusätzliche Daten für die hier vorliegende Laudatio entstammen einerseits 
dem Personalarchiv der Abteilung für Biologie am OÖ. Landesmuseum und wurden 
andererseits mehreren Gesprächen mit Dr. Klimesch entnommen. 


Microheteroceren, die Dr. Josef Klimesch dezidiert wurden 


a) Arten 

Ectozdzmia {Nzpticula) klime.Achi (SKALA 1933) - Ztschr.Öst.Ent.Ver. 18: 30- 
31. 

?yn.odo.n.c.<L-6 klimtAchi REBEL 1938 - Ztschr.Öst.Ent.Ver. 23: 5-6. 

CsiambuA klime.4chi TOLL 1938 - Ann .Mus .Zool .Polon. 18: 205-206. 

Novotinza (TZne.a) kZZrtäAchi REBEL 1940 - Mitt.kgl.nat.wiss.Inst. .Sofia 14: 8. 
CoZe.ophoAa klimZAchi VLACH 1942 - Cas .C.Spol .Ent. 39: 18-21. 

ColQ-Opho>ia klim£Achie.ZZa TOLL 1952 - Ztschr.Wiener Ent.Ges. 37: 157-158. 

EtiiopAzZZa klime.Achi OBRAZTSOV 1952 - Ztschr.f.Lepidopt. 2/1: 40-41. 

VahZica ( SoZznobZa) kl-ime.Achi SIEDER 1953 - Ztschr .Wiener Ent.Ges. 38: 118- 
119. 

AgonoptesiZx kZZm&Achi HANNEMANN 1953 - Mitt .Zool .Mus .Berlin 29: 296. 

VZchtiotiampha klZme.-6chi OBRAZTSOV 1953 - Mitt.Münch.Ent.Ges. 43: 67-68. 
Mee./Wi'Ca kZZme.4chZ AMSEL 1954 - Ztschr.Wiener Ent.Ges. 39: 10-11. 
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Vichtotampha klime.4chia.na TOLL 1955 - Mitt.Münch.Ent.Ges. 44/45: 523-525. 

CnephaAia kZimeAchi RAZOWSKI 1958 - Polskie Pismo Ent. 27: 79, Taf. 2 fig.13, 
Taf. 6 fig. 24. 

I waAuna kZimeAchi WOLFF 1958 - Ent.Medd. 28: 276-277. 

Symmoca kZimeAchieZZa GOZMANY 1959 - Acta Zool.Acad.sc.Hung. 5/1-2: 41-48. 

AciptiZia ( CaZyciphoKa) kZimeAchi KASY 1960 - Ztschr.Wiener Ent.Ges. 45: 

177-182. 

StagmatophoKa kZimeAchi RIEDL 1966 - Polskie Pismo Ent. 36: 80. 

ScAobipaZpa kZimeAchi POVOLNY 1967 - Prirodov.Pr.Cesk.Akad.Ved.(N.S.) 1: 

220-221. 

PempeZia AOKOKieZZa var. kZimeAchi ROESLER 1969 - Ent.Ztschr. (Kernen Verl., 
Stuttgart) 79/14: 151-152, Frankfurt a.M. 

PhyZZonoKycte>i kZimeAchieZZa DESCHKA 1970 - Mitt.Münch.Ent.Ges. 58: 27. 

MegaZocypha kZimeAchi POVOLNY 1972 - Acta ent .bohemoslov 69/1: 54-59. 

Micsioptesiix kZimeAchi HEATH 1973 - Ent.Gaz. 24/1: 4-5. 

InfiuAcitinea kZimeAchi PASSERIN d. ENTREVES 1974 - Boll.Mus.Zool.Univ.Torino 
1: 6. 

AmbZoma kZimeAchi GOZMANY 1975 - Acta Zool .Acad.sc.Hung. 21/3-4: 267-268. 
AcKobaAÄA kZimeAchi ROESLER 1978 - Articulata 1/9: 81-83, Steinsfeld. 
EZachiAta kZimeichi PARENTI 1981 - Boll.Mus.Zool.Univ.Torino 4: 57-58. 
Scythn.14 kZimeAchi PASSERIN d. ENTREVES 1983 - Andrias 3: 29-31, Karlsruhe. 
AcnoZita. kZimetchi DIAKONOFF 1985 - Nota Lep. 4: 302-306. 

Tinagma kZimeAchi kZimeAchi GAEDIKE 1987 - Nota Lep. 10/3: 158-162. 

b) Genera 

KZimeAchia AMSEL 1938 (Farn. Douglasiidae) 

KZimeAchiopAiA POVOLNY 1967 (Fam. Gelechiidae) 
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Von Dr. Josef Klimesch neu beschriebene Taxa* 


* Die Angaben zum Typenmaterial und zum derzeitigen Status stellte freund¬ 
licherweise Dr. Josef Klimesch zur Verfügung. Wenn nicht anders vermerkt, 
befinden sich die Typen in der Sammlung Klimesch. 


StigmoZZa abaioZZa 1979 - Z.Arb.Gern.Österr.Ent. 31/1-2: 21-23, Holotypus 

(cf) Iran, Tekven, Paratypen (cf, g) e.l. 10.9.1978 leg.Abai bis 
auf 2 Paratypen in Coli. Klimesch befindet sich das Typenmaterial 
in der Landessammlung Karlsruhe. 

TAifiuACuZa ao.giZopido.ZZa 1978 - Tijdschr .Ent. 121: 269-271, Holotypus (<f) , 

Rhodos,Rodini, Paratypen (cf,<j>) e.l. 17.-30.4.1973, Futterpflanze: 
Quoacua macA.oZo.piy!>, derz. Status: Ectoodomia aogiZopidoZZa. 

TAi^uAcaZa aZbi^ZoAoZZa 1978 - Tijdschr.Ent. 121: 274, Holotypus ( 5 ), Ana- 
tolia, Meram-Konya, Paratypen ( 5 ) e.l. 10.7.1966, 11.7.1966, Fut¬ 
terpflanze: Nopota nuda aZbifiZoAa. 

TAifiuAcuZa aZypoZZa 1975 - Mitt.Münch.Ent.Ges. 65: 12-14, Holotypus (<5), 

Mallorca, Paguera, e.l. 15.7.1968, Paratypen (cf,o), Mallorca, 
Paguera, e.l. 2.-5.7.1968, 15.7.1968, 1.8.1968. 

StagmatopkoAa aZypoZZa 1946 - Z.Wiener Ent.Ges. 31: 72-74 + Tafel X, Holo¬ 
typus (cf), Liguria, Bordighera, 20.6.1939, Paratypus Marokko (In 
Coli.Mus.Vind.), derz. Status: EtoobaZoa aZypoZZa. 

EidophaAia aZyAAoZZa 1941 - Z.Wiener Ent.Ver. 26: 129-137, Holotypus (cf), 
Preg, Gulsenberg, ex ovo VII.1940, Paratypen (cf, 9 ) Daten wie 
Holotypus, Futterpflanze: AZyAAum montanum pAOiAAmanni, derz. Sta¬ 
tus: Lunakia aZyAAoZZa. 

NopticuZa amygdaZi 1978 - Tijdschr .Ent. 121: 264-266, Holotypus (cf), Rho¬ 
dos, Lindos, e.l. 28.6.1974, Paratypen (c?,g) Rhodos, LIndos, e.l. 
28.6.-5.7.1976, Futterpflanze: PAunuA duZciA, derz. Status: Stig- 
moZZa amygdaZi. 

A ApiZaptOAix anagonAiA 1979 - Vieraea 8: 153-155, Holotypus (<f), Teneriffa, 
Mts.Anaga, e.pupa, 1.1974, Paratypen (cf,g), Daten wie Holotypus, 
e.p.1.74, Futterpflanze: PZantago aAboAOACOnA, derz. Status: A A- 
piZaptOAix muZtipunctoZZa CHRET. var. anagonAiA. 

TAifiuAcuZa anthyZZidoZZa 1975 - Mitt.Münch .Ent .Ges. 65: 14-19, Holotypus 

(cf) , Mallorca, Palma Nova, e.l. 8.12.1968, Paratypen (cf,g), Daten 
wie Holotypus, e.l. 31.7., 1.8., 15.8., 12.9. u. 17.10.1968, Fut¬ 
terpflanze: A nthyZZiA cytiAoidOA. 

RkinoAia apiciAignoZZa 1942 - Mitt.Münch.Ent.Ges. 32: 363-366 + Tafel XIII, 
Holotypus (cf) Dalmatia, Umg. Gravosa, Zaton, 15.-31.5.1939, Para¬ 
typen (cf,g) Daten wie Holotypus, E.V., A.VI,1939, derz. Status: 
RhinoAia zOAnyi SZENT Iv. 
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CoZzophota a>igznta>iZzZZa 1951 - Z.Wiener Ent.Ges. 36: 146-148 + Tafel 8 , 9, 
Holotypus (cf) Trento, Mte.Calisio, e.l. V.1946, Paratypen (cf,g) 
Daten wie Holotypus, e.l. V.1946, Futterpflanze: HzZZanthzmum ca- 
num, derz. Status CoZzophoia zup^zta WLSM. 

NzptZcuZa a*.buACuZaZ 1951 - Z.Wiener Ent.Ges. 36: 149-152 + Tafel 10, Holo¬ 
typus (cf) Styria, Loser, 1600 m, e.l. 16.4.1947, Paratypen (cf, 9 ) 
Warscheneck, 1400 m, e.l. IV.1949, Trento, Mte.Boncone, 2000 m, 
e.l. IV.1946, Futterpflanzen: SaZix KZtZcuZata, SaZZx aAbuACuZa, 
derz. Status: StZgmzZZa AaZZcZA var. asibu^cuZaz. 

NzptZcuZa alZfaoZZzZZa 1940 - Z.Wiener Ent.Ver. 25: 92-93 + Tafel XV, Holo¬ 
typus (cf) Gr.Phyrgas, 1900 m, e.l. III.1940, Paratypen Gr.Pyhrgas, 
1900 m, e.l. III.1940, Styria,Eisenerzer Reichenstein, 1800 m, e. 
1 . 29.8.1938, 15., 21.3.1939, Futterpflanze: Rumex a>iZ&oZZu4, 
derz. Status: StZgmzZZa aczto&az var. a^Z^oZZzZZa . 

CoZzophoKa a-btZAZfaoZZzZZa 1939 - Z.Österr.Ent.Ver. 24: 2-6, Holotypus (cf) 
Austria inf., Wachau, Dürnstein, e.l. 14.7.1938, Paratypen Daten 
wie Holotypus e.l. 26.6.-4.7.1938, e.l. 29.6.-7.8.1937, Futter¬ 
pflanze: k&tZK amzZZuA. 

NzptZcuZa azaKoZZ 1978 - Tijdschr.Ent. 121: 261-263, Holotypus (<5) Rhodos, 
Rodini, e.l. 10.-11.10.1972, Paratypen, Rhodos, Akropolis, e.l. 
18.-30.9.1973, Futterpflanze: CAatazguA azaKoZu*, derz. Status: 
StZgmzZZa azaKoZZ. 

CoZzophoKa bztuZaznanaz 1958 - Opuscula Zoologica 12: 1-4, Holotypus (cf) 
(in Staatssamml.München), Austria inf., Karlstift, e.l. V.1957, 
Paratypen (cf, 5 ) Austria inf. Karlstift, e.l. 17.5., 20.5.1957, 
Futterpflanze: BztuZa nana . 

Scythn.Z* boAZanzZZa 1986 - Vieraea 16: 324-325, Holotypus (cf) Ins. Canar. 

Ten., Puerto de la Cruz, e.l. 17.4.1969, Paratypen (cf,g) Daten 
wie Holotypus, e.l. 3.-28.4.1969, e.l., Futterpflanze: Bo*za yzK- 
vamofia. 

NzptZcuZa cauZzAczntzZZa 1946 - Z.Wiener Ent.Ges. 31: 162-164, Holotypus (cf) 
Trento, Mte.Maranza, 900 m, e.l. III-IV.1946, Paratypen (cf, 9 ) Da¬ 
ten wie Holotypus, Futterpflanze: PotzntZZZa cauZzACZn* vZ&co&a, 
derz. Status: StZgmzZZa anomaZzZZa? 

StZgmzZZa cZKKlcoZzZZa 1946 - Z.Wiener Ent.Ges. 31: 160-162 + Tafel 12, Ho- 
typus (cf) Liguria, Ferrania pr. Altäre, e.l. 26.4.-7.5.1945, Pa¬ 
ratypen (cf, 9 ) Daten wie Holotypus, e.l., Futterpflanze: Que.4c.tM 
czkkZa, derz. Status: StZgmzZZa baAZguttzZZa v. czwZcoZzZZa. 

BuccuZatn.Zx cZavznaz 1950 - Z.Wiener Ent.Ges. 35: 138-142 + Tafel 6 , Holo¬ 
typus (cf) Austria sup., Traunstein, 800 m, e.l. 27.7.1942, Para¬ 
typen (cT, 9 ) Daten wie Holotypus, e.l., Futterpflanze: AchZZZza 
cZavznaz. 

NzptZcuZa ciatazgzZZa 1936 - Stett.Ent.Ztg. 97: 200-201, Holotypus (cf), Te- 
riol.mer., Naturns, e.l. 12.7.1935, Paratypen (cf, 9 ) Daten 
wie Holotypus, e.l. 21.-27.3.1935, 10.-15.7.1935, Futterpflanze: 
CtatazguA oxyacantha , derz. Status: StZgmzZZa cn.atazgzZZa . 
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NcpticuZa c KQ.nu.Za.tOLQ- 1975 - Mitt.Münch.Ent.Ges. 65: 2-5, Holotypus (d) 

Ins.Canar., Ten., Güimar, e.l. 27.-30.6.1965, Paratypen (d,g) Da¬ 
ten wie Holotypus, derz. Status: StigmcZZa CACnuZatac. 

Lo.ucopto.Aa cytiAiphagcZZa 1938 - Z.Österr.Ent.Ver. 23: 49-51, Holotypus (d) 
Hungaria Pecs, e.l. 29.6.1937, Paratypen (d,g) Daten wie Holoty¬ 
pus, e.l., Futterpflanze: CytiAuA auAtAiacuA. 

CoZcophoAa dCAaAO^aAcicZZa 1952 - Z.Wiener Ent.Ges. 37: 14-17 + Tafel 3, 
Holotypus (d) Teriol.or., Lienzer Dolomiten, e.l.' 20.7.1948, Para¬ 
typen (d,g) Daten wie Holotypus. 

TAifiuAcuZa do.Achk.ai 1978 - Tijdschr.Ent. 121: 274-277, Holotypus (<5) Rhodos, 
Ethonas-Malona, e.l. 9.9.1973, Paratypen (d,g) Daten wie Holoty¬ 
pus, e.l. 11.9., 13.9.1973, 20.6.1975, IX.1977, Futterpflanzen: 
HypOAicum Apcc., HypCAicum hyAcinum, derz. Status: Ectoo.domia 

dCAchkai. 

NcpticuZa dinicnAiA 1975 - Mitt.Münchn.Ent.Ges. 65: 5-7, Holotypus (cf) Gal- 
lia mer., B.A., Digne, 10.9.1967, Paratypen (dT, 9 ) Daten wie Holo¬ 
typus, 10.9.1967, 28.8.1968, derz. Status: StigmcZZa dinicnAiA. 

NcpticuZa cmboncZZa 1978 - Tijdschr.Ent. 121: 259-261, Holotypus (cf) Embo- 
nas, Rhodos,, e.l. 20.3.1974, Paratypen (d,g), Daten wie Holotypus 
e.l. 10.-20.9.1973, 1.-20.3.1974, Futterpflanze: PiAuA ApinoAa, 

derz. Status: StigmcZZa minuACuZcZZa H.S. (sec. NIEUKERKEN). 

GnoAimoAchcma fiioAii 1953 - Z.Wiener Ent.Ges. 38: 277-279, Holotypus (d) 
Italia c., Abruzzo, Gran Sasso, 25.7.1935, leg. A.Fiori, derz. 
Status: CaAyocoZum faioAii. 

CoZcophoAa Aanzi 1946 - Z.Wiener Ent.Ges. 31: 33-35, Holotypus (d) Carin- 
thia, Gr.Glöckner, Gamsgrube, e.l. VI.1944, Paratypen (d,g) Daten 
wie Holotypus, e.l. Futterpflanze: GypAophiZa ACpcnA. 

NcpticuZa gcimontani 1940 - Z.Wiener Ent.Ver. 25: 89-91, Holotypus (dj Aus¬ 
tria sup., Dachstein, 2000 m, e.l. 22.-29.8.1939, Paratypen 
(d, g) Daten wie Holotypus, e.l., Futterpflanze: Gcum montanum, 
derz. Status: StigmcZZa gcimontani. 

StigmcZZa giZvipcnncZZa 1946 - Z.Wiener Ent.Ges. 31: 168-170 + Tafel 12, 
Lectotypus Nieukerken (Holotypus) (cf) Liguria, Ferrania, e.l. 
26.4.-7.5.1945, Paralectotypen (g,d) Nieukerken (Paratypen) Daten 
wie Lectotypus, Futterpflanze: Qucacua ccaaZa, derz. Status: Ecto- 
cdcmia giZvipcnncZZa. 

TAifiuACuZa gZobuZaAiac 1975 - Mitt.Münch.Ent.Ges. 65: 7-10, Holotypus (d) 
Macedonia, Treska Schlucht, e.l. 5.-25.9.1963, Paratypen (d,g) 
Daten wie Holotypus. 

A CAoZcpia hcAingi 1956 - Z.Wiener Ent.Ges. 41: 141-144 + Tafel 19, Holo¬ 
typus (d) Macedonia, Treska Schlucht, e.l. 10.6.1955, Paratypen 
(d,g) Daten wie Holotypus, Futterpflanze: InuZa Candida, derz. 
Status: VigitivaZva cgZantcAicZZa MN. 
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LZta ZnfcZatZvonzZZa 1938 - Z.Österr.Ent.Ver. 23: 85-88, Holotypus (cf) Hun- 
garia, Cserkut pr.Pecs, e.l. 25.-29.7.1937, Paratypen (cf, 9 ) Oaten 
wie Holotypus, Futterpflanze: SZZznz ZnfiZata, derz. Status: Cany- 
ocoZum ZnfiZatZvonzZZa. 

VzpnzAAanZa ZaztZzapZtzZZa 1942 - Z.Wiener Ent.Ver. 27: 148-149 + Tafel XII, 
Holotypus (t?) Austria sup., Gr.Pyhrgas, 1600 m, e.l. 13.8.1940, 
Paratypen (cf, 9 ) e.l. 12.8.1940, 12.8.1941, 22.8.1941, Futter¬ 

pflanze: A thamantha znztznAZA. 

GnonZmoAzhzma ZzuzothonazzZZum 1953 - Z.Wiener Ent.Ges. 38: 233-234, Holo¬ 
typus ( 9 ) , Austria inf., Wachau, Oürnstein, 14.8.1936, Paratypen 
(cf,g) Daten wie Holotypus, 14.8., 16.8.1936, derz. Status: Cany- 
ozoZum ZzuzothonazzZZum. 

StZgmzZZa ZZgunZzzZZa 1946 - Z.Wiener Ent.Ges. 31: 170-172 + Tafel 12 , 

(Holotypus) (3), Lectotypus Nieukerken (cf), Italia, Bordighera, 
e.l. VI. 1939, Paralectotypen (g) Daten wie Lectotypus, V.1939, 
e.l. 19.5., 20.5.1939, Futterpflanze: CZAtuA aZbZduA. 

TnZ&unzuZa ZZgunZzzZZa 1953 - Z.Wiener Ent.Ges. 38: 194-195, Holotypus (<J) 
Liguria, Noli, 21.-30.VI.1951, Paratypen [ 3 , 3 ) Daten wie Holoty¬ 
pus, 9.-20. 6 ., 1.-6.7.1951, derz. Status: EztozdzmZa ZZgunZzzZZa. 

TnZ&unzuZa ZongZzaudzZZa 1953 - Z.Wiener Ent.Ges. 38: 193-194, Holotypus 
(cf) Teriol.mer., Naturns, 20.6.1935, Paratypen (cf 3 ) Dalmatia, 
Umg.Gravosa, M.-E.V.1933, 15 .-31.V.1939, derz. Status: EztozdzmZa 
ZongZzaudzZZa. 

NzptZzuZa ZonantkzZZa 1937 - Z.Österr.Ent.Ver. 22: 33-35, Holotypus (<f) , 

Hungaria, Cserkut p.Pecs, e.l. 4.-7 .VII. 1936, Paratypen (af, 5 ) 
e.l. 3.-7.7.1937, Futterpflanze: LonanthuA zunopazuA, derz. Sta¬ 
tus: kzaZyptnZA Zon.anth.zZZa. 

FomonZa ZuZAaz 1978 - Z.Arb.Gern.Österr.Ent. 29/1977: 89-91, Holotypus (c?) 

in coli. Deschka, Paratypen (cf, 9 ) Turcia, 8 elgrad Ormi, 200 m, 
e.l. 12.-22.4.1975, Futterpflanze: HypznZzum Ap., derz. Status: 
EztozdzmZa ZuZAaz. 

kznoZzpZa mazzdonZza 1956 - Z.Wiener Ent.Ges. 41: 139-140, Tafel 19, Holo¬ 
typus (cf), Macedonia, Petrina Planina b. Ochrid, 15.-26.7.1936. 


NzptZzuZa maznoZzpZdzZZa 1978 - Tijdschr.Ent. 121: 257-259, Holotypus (c?) 

Rhodos, Rodini, e.l. 15.10.1972, Paratypen (cf,g) e.l. Rhodos, Ro- 
dini, e.l. 15.10.1972, Rhodos Kremasti, e.l. 15.-26.9.1973, Fut¬ 
terpflanze: QuznzuA maznoZzpZA, derz. Status: StZgmzZZa maznoZz - 
pZdzZZa. 

NzptZzuZa nyZandnZzZZa var.biol. magdaZznaz 1950 - Ent.Nachr.bl.Österr.Schw. 

Ent. 2: 12-14, Holotypus [ 3 ) Warscheneck, Lectotypus Nieukerken 
1200 m, e.l. III.1949, Paratypen (cf, 9 ) Paralectotypen, Nieukerken 
Daten wie Holotypus, e.l. 7.5., 21.5.1935, derz. Status: StZgmzZ¬ 
Za magdaZznaz. 
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Ne.pticu.la mahaZebeZZa 1936 - Stett.Ent.Ztg. 97: 207-208, Holotypus (<?) Te- 
riol.mer.Naturns, e.l. 17.5.1935, Paratypen (rf,g) Daten wie Holo¬ 
typus, e.1. 21.3., 5.5., 17.5.1935, Futterpflanze: PAunuA mahaZeb, 
derz. Status: Ec toe.de.mia mahaZe.be.tla. 

TAifauACuZa maxima 1953 - Z.Wiener Ent.Ges. 38: 167-168, Holotypus (cf) Nürn¬ 
berg, Bavaria, 23.VIII. Verwahrt in Mus. Vindob., Paratypus (g) 
Germania, Dürkheim, 13.VII.1890, ebenfalls in Mus.Vind. 

ScopaAia manifaeAteZZa HS.var. meAidionaZiA 1951 - Studi trent Sci.nat. 27: 

20-21 + Tafel 1, Holotypus (d) Trento, Italia sept., M.VII.1945, 
Paratypen (d,g) Trento, Laste, A.VI.1945. 

GnoAimoAchema moehAingiae 1954 - Z. Wiener Ent.Ges. 39: 338-341, Holotypus 
(d) Austria sup., Aschachtal, e.l. 19.6.1941, Paratypen (d,g) 
Styria, Peggau, e.l. VI. 1949, Futterpflanzen: MoehAingia muACOAa 
u. N.maZyi, derz. Status: CaAyocoZum moehAingiae. 

CaZoptiZia monApeAAuZaneZZa 1942 - Mitt.Münch.Ent.Ges. 32: 376-380 + Tafel 
XIV, Holotypus (d) Dalmatia, Umg.Gravosa, e.l. 20.6.1939, 
Futterpflanze: A ceA monApeAAuZanum, derz. Status: CaZoptiZia iAi- 
beAgenAiA Fritzsche. 

NepticuZa muAicateZZa 1978 - Tijdschr.Ent. 121: 266-267, Holotypus (d) Ana- 
tolia, Meram pr.Konya, e.l. 2.7.1966, Paratypen (d,<jj) Daten wie 
Holotypus, e.l. 30.6., 1.7., 2.7.1966, Futterpflanze: SanguiAOAba 
muAicata, derz. Status: StigmeZZa muAicateZZa. 

NepticuZa natuAneZZa 1936 - Stett.Ent.Ztg 97: 205-206, (Holotypus) Lectoty- 
pus Nieukerken (cf) Teriol. mer., e.l. 5.10.1934, Naturns, Para¬ 
typen (d,g) Naturns, e.l. 6., 8., 10.10.1934, 3.-4.7.1935, Fut¬ 
terpflanze: BetuZa penduZa, derz. Status: StigmeZZa natuAneZZa. 

NepticuZa nigAOApaAAeZZa 1950 - Z.Wiener Ent.Ver. 25: 91-92 + Tafel 

XIV - XV, (Holotypus) (cf), Lectotypus, Nieukerken, Ter.mer., Na¬ 
turns, Paratypen (d,£) e.l. IV.1939 (Daten wie Lectotypus), derz. 
Status: Ectoedemia nxgAOApaAAeZZa. 

GAaciZaAia nobiZeZZa 1942 - Mitt.Münch.Ent.Ges. 32: 380-383, Holotypus (j) 
Dalmatia, Canosa, e.l. 12.7.1933, Paratypus (g) Dalmatia, 
Umg.v.Gravosa, e.l. 6.7.1939, Futterpflanze: LauA.uA nobiZiA, derz. 
Status: CaZoptiZia nobiZeZZa. 

AcAotepia occidenteZZa 1956 - Z.Wiener Ent.Ges. 41: 133-136 + Tafel 18, 

Holotypus (d) Liguria, Noli, e.l. 6.5.1954, Paratypen (d,g) Sar- 
dinia, Tempio-Pausania, 6.5.1933, leg. Amsel, 12.5.1933, leg. Am¬ 
sel, derz. Status: PigitivaZva occidenteZZa. 

LithocoZZetiA ochAeojuncteZZa 1942 - Mitt.Münch.Ent.Ges. 32: 384-386, Holo¬ 
typus (d) Dalmatia, Zaton, e.l. 10.6.1939, Paratypus (d) Daten 
wie Holotypus, derz. Status: PhyZZonoAycteA faiumeZZa KRONE. 

LeucopteAa onobAychideZZa 1937 - Z.Österr.Ent.Ver. 22: 4-7, Holotypus (6) 
Austria inf., Wachau, Dürnstein, e.l. 17.4.1936, Paratypen (d,g) 
Daten wie Holotypus, e.l. 10., 11., 15.9.1936, Futterpflanze: 
OnobAychiA Aativa. 
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NzpticaZa OKtnZKi 1951 - Z.Wiener Ent.Ges. 36: 66-70, Holotypus (d) Leo¬ 
poldsberg b.Wien, e.l. V.1949, Paratypen (d, g) Daten wie Holoty¬ 
pus, Futterpflanze: CoKoniZZa coKonata, derz. Status: TKifiuKcuZa 
oKtnZKi. 

kc.KoZo.pia oKizntzZZa 1956 - Z.Wiener Ent.Ges. 41: 137-139 + Tafel 19, Holo¬ 
typus ((5) Dalmatia, Buccari, Z .20.V .Krone, Paratypen in Mus.Buda¬ 
pest, derz. Status: VigitivaZva oKizntzZZa. 

TKi&uKCuZa oKizntzZZa 1953 - Z.Wiener Ent.Ges. 38: 168-169, Holotypus (d) 
Dalmatia, Umg.Gravosa, 15.-31.5.1939, Paratypen (d d) M-E.V.1933, 
15.-31.5.1939, 1.-10.6.1939, Daten wie Holotypus. 

NzpticuZa paZZuKzZZa 1940 - Ztschr.Wr.Ent.Ver. 25: 177-179, 188-189, Holo¬ 
typus (d) Italia, Umg.Trieste, e.l. V.1939, Paratypen (d,g) Daten 
wie Holotypus, derz. Status: StigmzZZa paZiuKzZZa. 

StigmzZZa paZZicUciZizZZa 1946 - Z.Wiener Ent.Ges. 31: 165-166 + Tafel 12 , 
Holotypus (d) Italia sept., Trento, e.l. IV.1946, Paratypen (cf, 5 ) 
Daten wie Holotypus, Futterpflanze: SaZix puKpuKza. 

PhthoKimaza pzKinii 1951 - Studi trent.Sci.nat. 27: 31-32 + Tafel 2, Holo¬ 
typus (d) Italia sept., Trento, Mte.Calisio, e.l. IV.1946, Para¬ 
typen (d,g) Daten wie Holotypus, Futterpflanze: CzntauKZa Acabi- 
0 Aa, derz. Status: ScKobipaZpa pzKinii. 

StigmzZZa phyZZotomzZZa 1946 - Z.Wiener Ent.Ges. 31: 166-168 + Tafel 12 , 
Holotpypus ( 5 ) Italia s., Ferrania, e.l. 8.5.1945, (=Lectotypus 
Nieukerken), Paralectotypen Nieukerken (d d) e.l. 26.4.-7.5.1945, 
Daten wie Holotypus, Futterpflanze: Quzkcua cZKKi-i,, derz. Status: 
Ectozdzmia phyZZotomzZZa. 

ScythKi& pinkzKi 1986 - Vierea 16: 325-326, Holotypus (d) Ins.Canar., Ten., 
Pico del Teide, Canadas, 2000 m, 23.3.1967, Kasy leg. (in Mus. 
Vindob.), Paratypen (d,g) Daten wie Holotypus in Coli. Pinker, 
El Medano, ex.p. 16.4.1972, Güimar, 1.6.1965 Klimesch leg. 

ScythKiA poZycaKpazaz 1986 - Vierea 16: 326-327, Holotypus (d) Ins.Canar. 

Ten., E. Medano, e.l. 17.1.1974, Futterpflanze: PoZycaKpaza nivza, 
Paratypen (d,g) Canadas del Teide, e.l. 15.2.1970, Futterpflanze: 
PoZycaKpaza tznuiA. 

NzpticaZa pKZiAAZdiZKi 1941 - Z.Wiener Ent.Ver. 26: 162-168 + Tafel XVI, 
Holotypus (d) Austria inf. Klosterneuburg, e.l. 23.4.1939, Para¬ 
typen (d,g) Daten wie Holotypus, derz. Status: Ectozdzmia pKziA- 

AZCkZKi. 

CoZzophoKa pAZudopozciZzZZa 1982 - Vieraea 11: 29-32, fig. 26-30, p. 38, 
45-46, Holotypus (d) Ins.Canar., Ten., Puerto de la Cruz, e.l. 
12.-16.10.1969, Paratypen (d,g) Daten wie Holotypus. 

AcKoZzpia puZicaKiaz 1956 - Z.Wiener Ent.Ges. 41: 135-136 + Tafel 18, Holo¬ 
typus (d) Teriol.mer., Naturns, e.l. 3.7.1935, Paratypen (d,g) 
Naturns , e.l. 29.6., 3., 4.7.1935, Futterpflanze: PoZycania 

dy&zntZKica, derz. Status: VigitivaZva puZicaAiaz. 
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NeptZcuZa pyAeZZZcoZa 1978 - Tijdschr.Ent. 121: 264, Holotypus (g) 

Anatolia, Mut (Mersin) e.l. 19.6.1966, Paratypus (g) Daten wie 
Holotypus, e.l. 20.6.1966, Futterpflanze: Rhamnus pyAeZZuA, derz. 
Status: StZgmeZZa pyAeZZZcoZa. 


Ne.ptZcu.Za AhamneZZa v. AhamnZpumZZae 1950 - Ent.Nachr.Bl.Österr.Schweiz. 

Ent. 2/3: 49-51, 89-90, Holotypus (cf) Italia s., Trento, Mte. 
Bondone, 2000 m, e.l. IV.1946, Paratypen (<f,g) Daten wie Holoty¬ 
pus, Futterpflanze: Rhamnus pumZZa, derz. Status: StZgmeZZa Aham¬ 
neZZa var. AhamnZpumZZae . 

CoZeophoAa AepentZA 1946 - Z.Wiener Ent.Ges. 31: 35-38, Holotypus (<5) Sty¬ 
ria, Altaussee, e.l. 11.7.1947, Paratypen (cf, o) Daten wie 
Holotypus, e.l. 3:5.1959, 9.7.1946, Futterpflanze: GypAophZZa Ae- 
penA. 

TAZ^uACuZa AaZZcZnae 1975 - Mitt.Münch.Ent.Ges. 65: 10-12, Holotypus (cJ) 

Ins.Canar., Ten., Güimar, e.l. 5.-10.5.1969, Paratypen (<f,o) La 
Palma, Los. Llanos, 17.12.1966, 10.-25.12.1966, Ten., 10.-25.12. 
1966, Ten., Güimar, e.l. 10.4., 25.5., 1.6., 9.6., 14.6.1969, 
Futterpflanze: LytanthuA AaZZcZnuA. 

TAZ&uACuZa AanctZbenedZctZ 1979 - Z.Arb.Gern.Österr.Ent. 31/1-2: 24-27, 

Holotypus (cf) Hispania, Montserrat, e.l. VII. 1977, Paratypen 
(cf,g) Daten wie Holotypus und noch 20.9.1974, Futterpflanze: 
BupZeuAum ^AutZceAcenA. 

ScythAZA AaxZcoZa 1951 - Z.Wiener Ent.Ges. 36: 141-144 + Tafel 7, Holotypus 
(t?) Styria, Altaussee, e.l. 7.7.1947, Paratypen (tf,g) Austria 
sup., Traunstein, 5.5., 15.5., 19.5.1948, Futterpflanze: SZZene 
aZpeAtAZA, derz. Status: ScythAZA AchZeZchZeZZa ZELLER. 

BedeZZZa AZZvZcoZeZZa 1969 - Z.Wiener Ent.Ges. 53: 9-15, Holotypus (3) Ins. 

Canar., Ten., Güimar, e.l. 25.2.1969, Paratypen (cf,g) Daten wie 
Holotypus, e.l. 28.2.-20.3.1969, Futterpflanze: ConvoZvuZuA cana- 
AZenAZA . 

NeptZcuZa AatZveZZa 1936 - Stett.Ent.Ztg. 97: 208-210, Lectotypus Nieuker- 
ken (=Holotypus) (g) Teriol.mer. Naturns, e.l. 15.-19.5.1935, 
Paralectotypen (d* (?) Daten wie Lectotypus e.l. 15.-19.5.1935, 
24.5.1935, Futterpflanze: CaAtanea AatZva, derz. Status: Ectoede- 
mZa heAZngZ TOLL. 

TAZfiuACuZa AtoechadeZZa 1975 - Mitt.Münch.Ent.Ges. 65: 23-27, Holotypus (cf) 
Hispania sept., Port Bou, e.l. 28.5.-8.6.1967, Paratypen (cf,g) 
Daten wie Holotypus, e.l. 8.6.1967, e.l. 1.5.-5.7.1968. 

NeptZcuZa AtyAacZcoZeZZa 1978 - Tijdschr.Ent. 121: 267-269, Holotypus (g) 
Rhodos, Petaloudes, e.l. 25.3.1973, Paratypus (g) e.l. 11.4.1976, 
Futterpflanze: StyAax o^ZcZnaZZA, derz. Status: StZgmeZZa AtyAa¬ 
cZcoZeZZa. 

NeptZcuZa AzöcaZ 1956 - Annls.hist.nat.Mus.natn.hung.N.S. 7: 423-424, Holo¬ 
typus in Mus .Budapest, Paratypus (<J) Hungaria, Budakeszi, Harsbo- 
korhegy, e.l. 23.6.1954, derz. Status: StZgmeZZa aceAZA, i. azöcaZ. 
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TinzoZa tznuic.0A.ne.lZa 1942 - Mitt.Münch.Ent .Ges. 32: 392-394, Holotypus (d) 
Dalmatia, Umg.Gravosa, 1.-10.6.1939, Paratypen (d d) 15.-31.5. 
1939, 1.6.1939, derz. Status: Montztinza tznuicoAnzZZa. 

TAifiuACuZa tZAZbinthivoAa 1975 - Mitt.Münch.Ent.Ges. 65: 19-23, Holotypus 
(d) Anatolia, Kanlidivane, Mersin, e.l. 25.6.1970, Paratypen (d,g) 
Daten wie Holotypus, 25., 30.6., 10.7.1970, Futterpflanze: Pi^ta- 
cia tZAZbinthuA, derz. Status: Ectozdzmia tZAZbinthivoAa. 

NzpticuZa tzAQZAtina 1940 - Z.Wiener Ent.Ver. 25: 79-81 + Tafel XIV, Holo¬ 
typus (d) Italia sept. Trieste, e.l. 23.3.-12.4.1939, Paratypen 
(d,g) Daten wie Holotypus, Futterpflanze: EuphoAbia iAagiiZAa, 
derz. Status: Ectozdzmia tzAgz^tina. 

CoZzophoAa toZZi 1951 - Z.Wiener Ent.Ges. 36: 144-146 + Tafel 8, -9, Holo¬ 
typus (d) Styria, Altaussee, e.l. 11.8.1947, Paratypen (d,g) Da¬ 
ten wie Holotypus, e.l. 16.7., 30.7., 2.-4.8.1947, Futterpflanze: 
Thymu-i Ap. 

TAifiuACuZa tAiZobzZZa 1978 - Tijdschr.Ent. 121: 271-273, Holotypus (d) Rho¬ 
dos, Rodini, e.l. 1.10.1975, Paratypen (d,o) Daten wie Holotypus, 
e.l. 21., 23., 30.9.1975, 2.10., 16.10.1975, Futterpflanze: 

SaZvia tAiZoba. 

ZzZZZAia woZfifii 1983 - Nota Lepid. 6/2-3: 121-126, Holotypus (d) Ins.Canar, 
Ten., Beo. de Ruiz, leg. Kasy 25.-30.4.1967 (in Mus.Vindob.), 
Paratypen (d,g) Ten., Güimar, - 3.-23.10.1966, XII.1963, La 
Palma, Los Sauces, 10.-14.4.1965. 

A CAoZzpia woZfachZazgzAi 1956 - Z.Wiener Ent.Ges. 41: 140-141 + Tafel 19, 
Holotypus (d) Macedonia, Ohrid, 17.6.-11.7.1938, Paratypen (d,g) 
Ohrid, Petrina plan., 15.-26.7.1936, 2.-16.7.1939, derz. Status: 
VigitivaZva wZfiAchZazgZAi. 

NzpticuZa zanghzAÜ 1951 - Boll.Soc.Ent.Ital. 81: 61-62, Holotypus (d) Ita¬ 
lia, Farazzano pr.Meldola, 29.8.1949, leg. Zangheri, P., derz. 
Status: StigmzZZa zanghzAÜ. 
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Publikationsverzeichnis Dr. Josef KLIMESCH 


KLIMESCH, J., 1924: Interessante Ergebnisse einer EucoAm-La ceAtata Eizucht. 

- Z.Österr.Ent.-Ver. 9/11: 101-103, Wien. 

1928: Interessante Falter aus Oberösterreich. - Z.Österr.Ent.-Ver. 
13/1: 1-3, Tafel 1, Wien. 

1934: Beitrag zur Kenntnis der ersten Stände von ÖAecti* pAoboAcidata 
H.S. - Z.Österr.Ent.Ver. 19: 66-68, Tafel 10, Wien. 

1935: Quelques observations sur le genre NepticuZa 1. - Lambillionea 
Nr. 4: 62-70; 5: 87-96 u. 6: 116-122. 

1936: Ein kleiner Beitrag zur Kenntnis der Nepticulidenfauna (Lep.) des 
Vinschgaues (Prov. Bozen). - Stett.Ent.Ztg. 97: 194-211. 

& H. SKALA, 1936: Kreuz und quer um Minen. - Ent.Anz. 1.6: 12-15, 41-44 
u. 93-96, Wien. 

1937: Le.ucopte.Aa onobAychideZZa spec.nov. (Lep., Cemiost.). - Z.Österr. 
Ent.Ver. 22: 4-7, Wien. 

1937: NepticuZa ZoAantheZZa spec.nov. (Lep., Nepticulidae). - Z.Österr. 
Ent.Ver. 22: 33-35, Wien. 

1937: Contribution ä la connaissance de la biologie des especes du 
genre 8 uccuZatAix Z. (Microlep.) de l'Europe centrale. - Lambillionea 
Nr. 8/9: 171-179 u. 10: 194-205. 

1938: CaZamocfiAou* acuteZZu* EV. (Lep.) in Oberösterreich. - Z.Österr. 
Ent.Ver. 23: 10-11, Wien. 

1938: LeucopteAa cytitipkageZZa nov.spec. (Lep., Cemiost.). - Z.Österr. 
Ent.Ver. 23: 49-51, Wien. 

1938: Lita in&ZativoAeZZa nov.spec. (Lep., Gelechiidae) . - Z.Österr. 

Ent.Ver. 23: 85-88, Wien. 

1938: CoZeophoAa peA6CAzneZZa RBL. (Lep., Coleophoridae). - Z.Österr. 
Ent.Ver. 23: 93-95 u. 110-112, Wien. 

1938: Piccolo contributo alla conoscenza dei Microlepidotteri della 
Valle Venosta. - Studi Trent.Sei.nat. 19: 38-51. 

1938: Some remarks on the genus NepticuZa Z. - Proc.South Lond.Ent.S 
Nat.-Hist.Soc.1936: 92-107, Tafel 3. 

1939: CoZeophoAa a-itZAi^oZizZZa nov.spec. (Lep., Coleophoridae). - Z. 
Österr.Ent.Ver. 24: 2-6, Wien. 

1939: Die Raupe der CoZeophoAa AectiZineeZZa F.R. (Lep., Coleophoridae) 

- Z.Österr.Ent.Ver. 24: 39-43, Wien. 
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KLIMESCH, J., 1939: Zur Kenntnis der Biologie der SeiAtopoda myo-botivoAa 
M.-R. (Lep., Elachistidae) . - Z.Österr.Ent.Ver. 24: 65-69. 

1939: CoZe.ophoAa medeZiehen&iA KRONE (Lep.). - L'Amateur de Papillons, 
Lep.Palearctique 1939: 7-11. 

1940: Zur Verbreitung von HeZiothi 4 -6C utoAu* SCHIFF, in Oberdonau (Lep., 
Noct.). - Ent.Z. 54: 42-43. 

1940: Beschreibung einiger neuer NepticuZa -Arten (Lep., Nepticulidae) . 
(Nep. teAge^tina auf EuphoAbZa sp., Mept. geZmontani auf Geum montanum, 
Nept. n-igAOApaAteZZa auf QueAuu pube^>cenz>, W ept. aAi^oZieZZa auf Rumex 
aAi{>oZiu6). - Z.Wiener Ent.Ver. 25: 79-81 u. 89-93, Tafeln 14, 15, Wien. 

1940: Über eine Nepticuliden-Ausbeute von Triest sowie Beschreibung der 
Mine von LeucotpZZapteAyx c upedieZZa H.S. (Lep., Nepticulidae et Gra- 
cilariidae). - Z.Wiener Ent.Ver. 25: 176-179 u. 188-193, Tafel 21, Wien. 

1940: Zur Artberechtigung und Lebensweise der CoZeophoAa pAinzieZZa 
KRONE (Lep., Coleophoridae). - Z.Wiener Ent.Ver. 25: 129-134, Wien. 

1941: Zur Lebensweise der Raupe von Hyponomeuta AtanneZZiU THBG. (Lep., 
Hyponomeutidae). - Z.Wiener Ent.Ver. 26: 1-6, Wien. 

1941: Eidopha&ia (Lunakia nov. subgen.) aZy^eZZa nov.spec. (Lep., Plu- 
tellidae). - Z.Wiener Ent.Ver. 26: 129-137, Tafel 9, Wien. 

1941: NepticuZa PAei^eekeAi spec.nov. (Lep., Nepticulidae). - Z.Wiener 
Ent.Ver. 26: 162-168, Tafel 16, Wien. 

1941: Contribution a l'etude des Premiers etats de ÖAect-ci pAobo-icZdata 
H.S. - L'Amateur de Papillons, J.de Lep.Palearctique, 1941: 273-277. 

1942: Über einige Microlepidopteren der alpinen Fels- und Schuttflora. 
(Ein kleiner Beitrag zur Lepidopterenfauna des Phyrgasgebietes, O.-D.). 
- Z.Wiener Ent.Ver 27: 145-157 u. 224, Tafel 12, Wien. 

1942: BuccuZatAZx jugicoZa HEIN.-WCK. (Lep., Bucculatricidae). - Z.Wie¬ 
ner Ent.Ver. 27: 259-266, 'Wien. 

1942: Über Microlepidopteren-Ausbeuten aus der Gegend von Zaton bei 
Gravosa (Süddalmatien). - Mitt.Münch.Ent.Ges. 32: 347-399, Tafeln 13-15. 

1943: Zur Chaetotaxie der Raupe von LithoeoZZeti 4 jovieZZa CONST. (Lep., 
Gracilariidae). - Z.Wiener Ent.Ges. 28: 7-10. 

1943: CAambcu ZanguideZZuA 1. in Nordsteiermark (Lep., Pyralidae). - Z. 
Wiener Ent.Ges. 28: 30-31. 

1943: StagmatophoAa extAemeZZa WCK. (Lep., Momphidae). - Z.Wiener Ent. 
Ges. 28: 65-72, Tafel 4. 

1943: Die Raupe der Lita cacuminum FREY (Lep., Gelechiidae). - Z.Wiener 
Ent.Ges. 28: 153-156. 

1946: Über zwei neue Arten aus der CoZeophoAa miZZeioZii Z.-Gruppe. Co- 
ZeophoAa (,Aanzi spec.nov. und C. Aepenti 4 spec.nov. (Lep., Coleophori¬ 
dae). - Z.Wiener Ent.Ges. 31: 33-38. 
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KLIMESCH, J., 1946: ßsiachmia aJiuZznAiA RBL. (Lep., Gelechiidae) . - Z.Wiener 
Ent.Ges. 31: 65-72, Tafel 9. 

1946: StagmatophoKa aZypzZZa spec.nova (Lep., Momphidae). - Z.Wiener 

Ent.Ges. 31: 72-74, Tafel 10. 

1946: Die Lebensweise der Raupe von Xanth.OApiZa.ptZ'iyx magnifaiza STT. 
(Lep., Gracilariidae). - Z.Wiener Ent.Ges. 31: 74-80, Tafel 10. 

1946: Neue StigmQ.lla-b.Tten (Lep., Stigmellidae). - Z. Wiener Ent.Ges. 31: 
160-172, Tafel 12. 

FRANZ, H. & J. KLIMESCH, 1947: Das Pürgschachenmoor im steirischen Ennstal. 

- Natur u.Land 33/34/5/6: 128-136, Wien. 
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Abt.1/158: 1-77. 
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Natkdl.Mitt.Oberösterr. 1/2/3: 11-15. 
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